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Der neue Reichstag
Berlin 3 Mai Eigene Drahtnachricht Der neu

zewählte Reichstag ſoll wie die Berliner Börſenzeitung
meldet am 22 Juni zuſammentreten und etwa bis Mitte
Juli tagen um den Etat ſowie noch zu erledigende Steuer
vorlagen und einige andere wichtigere Geſetze 8 erledigen
In dieſem Zuſammenhang teilt der Berliner Vörſenkurier
mit Die am 19 und 20 d M abermals tagende National
rerſammlung die nach eineer früheren Meldung die Ueber
nahme des Kohlen und Kaliſyndikates durch das Reich er
edigen ſollte wird nur einige wiriſchaftspolitiſche Verord
nungen und das Geſetz über die Aufhebung der Militär
gerichtsbarkeit zu beraten haben An ein beſchluß
fjähiges Haus glaubt jedoch das Blatt nicht
ſondern es meint däß mit Ueberraſchungen gerechnet
werden müſſe Die preußiſche Landesverſammlung wird
nom 8 Mai bis 16 Juni Wahlferten eintreten laſſen Die
endgiltige Verabſchiedung der Verfaſſungsvorlage ſoll im
Juni erfolgen vorausgeſetzt daß die Kommiſſion während
der Wahlen ihre Arbeiten fördert Der neue Etat ſoll bis
Mitte Juni erledigt werden und alsdann eine längere
Ferfenpauſe eintreten

Die nächſten Konferenzen

Berlin 3 Mai Eigene Drahtnachricht Während
die Hauptfrage bei den Beſprechungen in Spa die finan
ziele Leiſtungsföhigkeit Deutſchlands werden dürfte wird
ſich die Entente Finanzkonferenz die in Brüſſel erſt nach
dem Abſchluß der Spaer Beſprechungen zuſammentreten
ſoll laut Natfonalzeitung vornehmlich mit der Frage der
Lieferung von Rohmaterial an Deutſchland befaſſen Ein
zelne große amerikaniſche Finanzkonzerne haben ſich bereits
geneigt erklärt dieſe Lieferungen durchzuführen wenn die
Entente für die an Deutſchland zu gewährenden Kredite
die volle Garantie übernimmt Das gleiche Blatt bringt
Auslaſſungen der franzöſiſchen Preſſe daß Deutſchland nicht
gewillt ſei ſeinen im Friedensvertrag übernowmenen Ver
pflichtungen nachzukommen

Die Nbgabe der deutſchen Schiffe

WTVB Berlin 3 Mai Die deutſche Schiffahrtskom
niſſton unter Führung des Geheimrats Seeliger iſt wieder

London abgereiſt um die Unterhandlungen über die
habe der deutſchen Schiffe fortzuſetzen

an e e

Dr Köſter über San VRemo unö Spa
W Budapeſt 3 Mai Drahtnachricht Jn einer

Unterredung mit dem Berliner Vertreter des Az Eſt
iußerte ſich der deutſche Reichsminiſter des Aeußeren Dr
Köſter über die Ergebniſſe der Verhandlungen in San
Remo doß dieſelben keinswegs zu übergroßen Hoffnungen
begechtigten Daran hinderte ſchon der Paſſus der amt
lichen Havasmeldung wonach ſich die Entente die Be
ſetzung weiterer deutſcher Gebiete als Zwangsmaßnahme
corbehält die weder dem Buchſtaben noch dem Geiſt des
Friedensvertrages entſprechen würde noch mit dem Geiſt
änd den Prinzipien des Völkerbundes in Einklang zu
bringen iſt Anſer Schritt hinſichtlich der Beibehaltung des
260 000 Mann Heeres ſoll ungünſtig auf die Entente ein
gewirkt haben Unſere letzte Denkſchrift hierüber faßt
lediglich die Argumente zuſammen die unſere Geſchäfts
träger in London und Paris zu wiederholten Malen gegen
über der militäriſchen Stelle der Gegenſeite betont haben
Die Frage der Beibehaltung des 200 000 Mann Heeres muß
bis zum 10 Juli entſchieden ſein Hätten wir bis dahin
mit unſeren Gegenvorſtellungen gewartet ſo hätte uns die
Entente ſpäter vorwerfen können daß wir die Dinge an
uns herantreten laſſen um der Entente plötzlich die Piſtole
auf die Bruſt zu ſetzen Wir ſind beſtrebt alles zu tun
um den Vertrag loyal durchzuführen Dazu müſſen wir
unſeren Gegnern Klarheit verſchaffen über das was wir
brauchen und das was wir haben können Die mündliche
Ausſprache in Spa gab uns Gelegenheft endlich aus dem
fruchtloſen Stadium des Notenwechſels herauszukommen
Wir gehen nach Spa in der Hoffnung daß mit den dor
tigen Beſprechungen die Ausführung des Friedensvertrages
von Verſailles in die dem allgemeinen Jntereſſe dienenden
Bahnen geführt werde Jn dieſer Richtung wünſche ich
auch den jetzt in ein ernſteres Stadium gelangenden deutſch
franzöſiſchen Wirtſchaftsverhandlungen einen günſtigen
Fortgang Aber es müſſen alle Hinderniſſe aus dem Wege
gergumt werden welche dem nationalen Empfinden jedes
Volkes das noch etwas auf ſich und ſeine Ehre hält töd
liche Wunden zu ſchlagen geeignet ſind Daher hoffe ich
daß mit der Räumung des Maingaues nunmehr baldigſt der
erſte Schritt gegenſeitiger Verſtändigung getan wird Die
dazu notwendigen militäriſchen Umgruppierungen werden
von uns baldigſt beſchleunigt werden

Fum Preisſturz auf dem Leöermarkt
Berlin 3 Mai Eigene Drahtnachricht Ueber die

Folge der Kriſe auf dem Häute und Ledermarkte ſchreibt
das B Angeſichts der ſtarken Preisrückgänge für rohe
Häute fertiges Leder Schuhwaren uſw er
hoben die Beteiligten der Landwirtſchaft Einſpruch gegen
die Konjunkturgewinnabgabe Der den Beteiligten ſetzt
entſtehende Verluſt ſoll viel grger ein als der frühere
Konjunkturgewinn Man wi e Zahlungen verweigern
und es auf die Beitreibung ankommen laſſen Jm Schuh
handel zeigt ſich weiter ein ſcharſer Wettbewer zwiſchen
dem freien Handel und den Kommunalverbänden e
Erſteren bieten billiger an als die Letzteren die nun ge

e

wungen ſind den Kreis der Kaufberechtigten d H der
inderbemittelten zu erweitern Vielfach dürften die

Kommunalverwaltungen nicht ohne Verluſt davon
kommen

Ermordung eines weſtfäliſchen Schloßherrn
WTB Münſter 3 Mai Drahtnachricht Freiherr

non Weſterholt Gyſenberg auf Schloß Syten der heute vor
dem Kriegsgericht in Münſter als Zeuge gegen den
wegen Plünderung des Schloſſes Syten angeklagten Rot
gardiſten Suſan auftreten ſollte wurde heute Morgen bei
Syten ermordet aufgefunden Bereits vor einiger Zeit war
angekündigt worden daß 20000 Mark von Seiten
der Roten Armee auf ſeinen Kovsf ausgeſetzt
ſeien

Aufhebung des franzöſiſchen Helagerungs
zuſtanöes in Wiesbaden

WTB Mainz 3 Mai Der Oberbefehlshaber der
Rheinarmee General Degvutte erläßt eine Bekannt
machung nach ver angeſichts der allgemeinen Lage und der
ausgezeichneten Haltung der Bevölkerung ſeit dem 6 April
gemäß der Entſcheidung der interalliierten Kommiſſion für
die beſetzten Rheinlande der Belagereungszuſtand in den
früheren beſetzten Gebieten des Brückenkopfes
Mainz wo er durch Verordnung vom 6 April verordnet
war aufgehoben wird nämlich in den Bezirken
Höchſt Königſtein Großgerau Langen
ſchwalbach Wiesbaden Stadt und LandFerner treten die auf Grund des Belagerungszuſtandes an
geordneten Strafbeſtimmungen außer Kraft beides mit
Wirkung vom 2 Mai mittag Für die neu beſetzten Ge
biete des W Mainz tritt eine Aenderung der
r rungen vom K April und der ſpäteren Anordnungen
nicht ein

l

Vom franzöſiſchen Eiſenbahnerſtreik
WTB Paris 3 Mai Jm Eiſenbahnerſtreitk t die

Lage noch unverändert Mit Hitlfe von Arbeitswilligen
und Freiwilligen iſt es bisher gelungen den Verkehr auf
rechtzuerhalten Auf den großen Linien verkehren die Züge
fahrplanmäßig Wie Hapas weiter berichtet macht ſich
unter den Eiſenbahnern eine Bewegung dahin geltend aus
der Gewerkſchaft der Eiſenbahner auszutreten und eine
Vereinigung der Eiſenbahner ins Leben zu rufen die eine

Berufsvereinigung ohne politiſchen Charakter dar
ellt

Der Streik der franzöſiſchen Seeleute
aris 3 Mai Havas meldet aus Le Havre Gemäß

den Anweiſungen der Confederation Generale du Tra
vail haben die eingeſchriebenen Seeleute der Handels
marine geſtern die Arbeit nicht wieder aufgenommen
Alle Feuer auf den Schiffen ſind gelöſcht worden aus
genommen diejenigen Dampfer die den Dienſt in den
Häfen von Calvarios verſehen der aber heute eingeſtellt
wird Der Ueberſeedampfer La France wird nicht ab
reiſen Auch die Hafenarbeiter werden in den
Ausſtand treten

Engliſche Bankters kommen nach Deutſchland

WTB Paris 9 Mai Laut Journal meldet
Sunday Pictorial daß ſich eine Abordnung engliſcher

Bankiere nach Deutſchland begeben hat um ſich über
die Geſchäftslage zu unterrichten Die engliſchen Ban
kiers würden auch den Plan einer internationalen
Bondsausgabe prüfen durch die man den Kredit Euro
pas wieder heben könne Man ſpreche von vier
Milliarden Pfund Sterling Die Ausgabe
ſolle unter dem Schutze des Völkerbundes erfolgen

Ein engliſches Urtell über Hindenburg
Jn einer Beſprechung der in England gleichzeitig als

Buch und in einer Artikelſerie im Daily elegraph er
ſchienenen Erinnerungen Hindenburgs ſchreibt der militä
riſche Mitarbeiter der Morning Poſt OberſtleutnantRepington indem er gleichzeitig über Ludendorffs
Eigenſchaften ein ungünſtiges Urteil fällt Hindenburg i
beſcheiden frei und offen und klärt ausgezeichnet über alle
mit dem Oberbefehl und der allgemeinen Kriegführung zu
fammenhängen e auf Wer die Kriegskunſt ſtudieren
will wird beim alten Marſchall auf faſt jeder Seite Auf
klärung über bisher unbekannte Dinge finden Er wird ſich
mit Recht eher an Falkenhayn und Hinden
burg als an Ludendorff wenden um die Auffaſſung des
Großen Hauptquartiers kennen zu lernen Er wird ſehen
wie Deutſchlands Zuſammenbruch Tag für Tag näherrückte
wie ein unaufhaltſames Schickſal und zwar auf Wegen die
b nicht ſehr von denen unterſcheſden die zu Napoleons

rea führten
ührer in ihren Anforderungen an ihreölker die Grenzen des Wöglichen über

en Sinn für dieund in ihren Beſtrebungen
irklichkeit einbüßten

Kiew von den Polen bejetzt
Verlin 3 Mai Eigene Drahtnachricht Wie derBerliner Börſenkurier e iſt a 38 Mat

Polen genommen worden

Beider Sache ging zugrunde weil die

von den

Die Lage des deutſchen
Proteſtantismus in Polen

Jn der preußiſchen Generalſynode iſt von fachkundiger
Seite über die Lage der evangeliſchen Kirche und Schuls
in den an Polen abgetretenen deutſchen Gebieten ein Be
richt erſtattet worden von dem man wünſchen ſollte daß
er überall in Deutſchland aber auch im Ausland beſonders
im proteſtantiſchen Ausland bekannt und gewürdigt wird
Es ergibt ſich aus ihm daß die polniſchen Zeitungen die
von Freiheiten der Minderheiten im neuen Polen ſoviel
zu erzählen wiſſen die Tatſachen ſchlechthin auf den Kopf
ſtellen Polens kulturelle Politik beginnt im weſentlichen
wiederum da wo im alten Polen die von den Jeſuiten ge
leitete Ketzerverfolgung aufgehört hat

Betrachten wir die Schulverhältnifſe Schon
jetzt find an 100 Lehrerſtellen an evangeliſchen Volks und
Mittelſchulen unbeſetzt Die Zahl wächſt ſtändig Die
Simultanſchulen hat man aufgelöſt die Schulhäuſer aber
ſind meiſt den katholiſchen Schulen überwieſen für die
evangeliſchen Kinder gibt s wenn überhaupt nur noch un
zureichende Räume Eine ganze Reihe evangeliſcher Schu
len darunter ſtiftungsgemäß evangeliſche ſind aufgelöſt
worden Rach Mitteilungen der polniſchen Regierung im
amtlichen Schulblatt der Provinz ſind im Jahre 1919
81 Schulen der Umwandlung in polniſch katholiſche Schulen
anheimgefallen Hunderte von evangeliſchen Kindern ſind
ohne Schule und Religionsunterricht andere erhalten den
Unterricht vertretungsweiſe in einigen wenigen Wochen
ſtunden viele haben 6 7 und mehr Kilometer Wegs zu
den Schulen zurückzulegen denen ſie überwieſen ſind Die
meiſten deutſchen Gymnaſien und höheren Lehranſtalten
ſind in polniſche Lehranſtalten umgewandelt und an den
wenigen deutſch gebliebenen ſind unter rückſichtsloſer Be
ſeitigung deutſcher immer mehr polniſche Lehrkräfte ange
ſtellt darunter ſolche die der deutſchen Sprache kaum mäch
tig ſind Die Poſener inzialinnode Cvergeliſchen
Kirche hat entſchiedenen Einſpruch gegen die Aufhebung
lebensfähiger evangeliſcher Schulen eingelegt und Bereit
ſtellung ausreichender Mittel zur Deckung der Koſten auch
des evangeliſchen Minoritätenunterrichts gefordert

Auch auf dem rein kirchlichen Gebiet hat die
Poſener Provinzialſynode rn en erheben müſſen diewenn die Kirche weiter beſtehen ſon unbedingt erhoben

werden mußten Neben der Glaubensfreiheit und dem
Recht ungehinderter Religionsausübung kann die Kirche

das Selbſtbeſtimmungsrecht nicht entbehren Sie
I wuß ſich ihre leitendern Behörden ſelbſt aus ihrer Mitte

beſtellen und muß den ideellen und organiſchen Zuſammen
Hang mit der Mutterkirche in Preußen aufrechterhalten

Aber nicht einmal die Glaubensfreiheft iſt im
neuen Polen voll gewährleiftet Faſt in allen Gottes
dienſten finden ſich Beauftragte die die Prediger überhören
und nach polenfeindlichen Aeußerungen ſuchen für die dvann
wie in einem Fall ohne Richterſpruch ohne weiteres poli
zeiliche Geldſtrafe 1000 Mark verhängt werden
Bibelſtunden gelten als Verſammlungen die angemeldet

werden müſſen ein Geiſtlicher der ſolche in einem Schul
haus ohne Anmeldung abhielt wurde beſtraft

Auf das äußerſte gefährdet iſt das Selbſtbe
ſtimmungsrecht Das Warſchauer Miniſterium hat
neuerdings den Beſchluß gefaßt das jetzige Konſiſtorium
zu beſeitigen und durch ein von der polniſchen Regierung
ernanntes zu erſetzen Man kann ſich denken wie das aus
ſehen wird Dazu hat die Poſener Behörde kategoriſch ge
fordert daß man mit dem 1 Oktober d Js auch in der
inneren Verwaltung des Konſiſtoriums die polniſche Ge
ſchäftsſproche zu gelten habe Die Polen bekämpfen denn
auch den Gedanken weiterer Verbindung mit der preu
ßiſchen Mutterkirche Die Poſener Provinzial
ſynode hat ausdrücklich erklärt daß der Zuſammenhang
ausſchließlich kirchlich und frei von jedem ſtaatlichen Ein
fluß ſein ſoll Die polniſche Regierungsbehörde in Pofen

aber ſcheint üher das Selbbeſtimmungsrecht der evange
liſchen Kirche einfach zur Tagesordnung übergehen zu
wollen Sie hat Ende 1919 nicht bloß die ſtaatlichen Zu
ſhüſſe ſondern auch die Bezüge eines kirchlichen Zenttak
fonds und die Spynodalgelder geſperrt und macht die Aus
zahlung vom Zuſammentritt einer verfaſſunggebenden
Synode e Jn der kurzen zur Verfügung ſtehenden
Zeit war die Ausführung dieſes Wunſches nicht möglich
Die Provinzialſynode hat infolgedeſſen eine Notverfaſſung
beſchloſſen die auch für den abgetretenen Teil der Pro
vinzen Weſtpreußen und Oſtpreußen gilt Die Generas
ſynode hat dieſer Rotverfaſſung zugeſtimmt Darüber aber
kann kein Zweifel beſtehen und die Poſener Provinzial
ſynode hat es in ihren Beſchlüſſen zum Ausdruck gebracht
daß die evangeliſchen Gemeinden im abgetretenen Gebiet
ſämtlich auf dem Standpunkt ſtehen an ihrem Selbſt
beſtimmungsrecht feſtzuhalten Der Zuſammenhang mit
der unierten evangeliſchen Kirche in Preußen gilt ihnen
ausnahmslos als ein natürliches Recht Wir werden ab
warten ob der polniſche Staat wirklich das Band der
Glaubensgemeinſchaft der geſchichtlichen Entwicklung und
der gleichen Einrichtungen arten en wird das die abgetrennten Gemeinden mit ihrer Mutterſprache verbindet
Tut er es ſo kann es ihm nur auf dem Wege der
Gewalt der Gewiſſensknechtung und kirchlichen Ver
folgung gelingen aber ſolche Gewalttat wird niemats von
der evangeliſchen Kirche anerkannt werden und einſti

wird kommen der Tag die polniſcheverfolgung ihr Ende und ihre San i ſche Ketzer



Der ruſſiſchpolniſche Konffikt
WTB Unmſterdam 3 Mai Den hieſigen Blättern

olge hat die Sowjetregierung einen Aufruf an die Ar
ter Landleute und roten Soldaten gerichtet indem es

heißt S aetrphiapd welches Denikin Koltſchak und Jude
nitſch beſiegt hat iſt imſtande mit Feuer und Stah
den polniſchen Pans und denen die hinter ihnen

hen zu beweiſen daß die Zeit wo das ruſſiſche arbeitende
olk wehrlos war zu Ende iſt Jhr könnt den polniſchen

Großgrundbeſitzern und Kapitaliſten einen ſolchen 73las
verſetzen daß ſein Echo in den Straßen aller Hauptſtädte
der Erde widerhallt

Die Weſtminſter Gazette ſchreibt zu dem Aufruf
Keiner der neugeſchaffenen Stagten hrauche den Frieden
dringender als Polen Die Alliierten können ihren Ein
fluß dazu verwenden den Krieg ſo bald als möglich zu be
endigen Daily News nennt den Krieg verbrecheriſch
Die Alliierten ſollten der polniſchen Regierung keinen Kre
dit und keine Unze Kriegsmaterial geben Der Völker
bundrat müſſe zuſammenberufen werden Die Times
ſieht in dem polniſchen Vorgehen nur einen Akt der Selbſt
verteidigung

Ruhiger Verlauf der Maifeler in Italien
Abgeſehen von zwei durch dieWTB Rom 3 Mai

herausfordernde Haltung anarchiſtiſcher Elemente hervor
gerufenen Zwiſchenfällen in Turin und Pola
wobei fünf Perſonen getötet und mehrere verletzt wurden
iſt der 1 Mai in ganz Jtalien ruhig verlaufen Jn Teapel
wurde das Feſt der Arbeit durch einen großen Umzug ge
feiert wobei vaterländiſche Lieder geſungen wurden Die
Zeitungen erklären die aufſtöndiſch geſinnten Minderheiten
würden von jetzt ab davon überzeugt ſein daß jeglicher
Verſuch die innere Ordnung durch Aufruhr
zu ſtören vergeblich ſein würde Dieſe Minder
heiten hätten eine mächtige Gegenwirkung des Landes zu
fürchten zu der das Land feſt entſchloſſen ſei wie dies die
machtvolle Kundgebung von über 100 000 Perſonen bei dem
Begräbnis eines durch einen unbekannten Mörder getöteren
königlichen Gardiſten gezeigt habe

Zwiſchenfall in Turin und Pola
WFB Rom 3 Mai Agenziag Stefani Bei dem

Zwiſchenfall in Turin am 1 Mai wurden einige Poll
Riſten durch Bomßenſplitter verletzt Die Ruteſtörer hatten
jwei Tots und etwa 30 Verwundetas An Polka wur
den ein Offizier und ein Manifeſtant getötet Die Zahl
daar Verwundaten belief ſich auf etwa 30

Generglſtreik in Kima
Sima Mal Am 1 Moar kam nen24 Bündigen Gencralſtrett en e

Kabſnettblldung in Schweden

WTB Kopenhagen 3 Mai Der König forderte heute
morgen den früheren Miniſterpräſidenten Neergaard auf
das neue Miniſterium zu bilden Dieſer erklärte ſich bereit
die Aufgabe der Kahbinettsbildung zu übernehmen Reer
gaard gehört der Partei der Linken an

Der Streff der Binnenſchiffer
WTB Berlin 3 Mai Der Verband der Binnen

ichiffer teilt mit Der Streik auf der Elbe der Oder und
den nördlichen Waſſerſtraßen iſt allgemein Die Privat
ſchiffahrt hat ſich dem Streik angeſchloſſen

Wie WTVB hierzu von amtlicher Seite erfährt trifft
es nicht zu daß der Streik allgemein iſt Er erſtreckt ſich
her immerhin auf den größeren Teil der Betriebe

Starker Beſuch der Frankfurter meſſe

WTVB Frankfurt a 3 Mai Der Beſuch der
zweiten Frankfurter Meſſe war ſchon am erſten Tage außer

ſind bei verſchiedenenätigt worden Vor allem ſind auch von De
Beſuchern bedeutende Beſtellungen auf Kontrakt ge
geben worden Am Sonntag beſuchte eine Reihe offizieller
Teilnehmer an dem Wirtſchaftskongreß die Meſſe darunter
der Vertreter der italieniſchen Der Abgeſandte
der holländiſchen Regierung Stekete Meventer iſt gleich

falls hier eingetroffen Er wird mehrere Tage die Meſſe
beſichtigen Er ſprach ſich bei ſeinem Beſuche auf dem
Meßamte über die erſten Eindrücke die er gewonnen ſehr
befriedigt aus Die Beſchickung der Meſſe aus allen Landes
teilen läßt für alle Intereſſenten einen Beſuch außerordent
lich empfehlenswert erſcheinen Am heutigen Montag iſt
ſchon in den frühen Stunden das Leben in der ganzen
Meſſeſtadt außerordentlich rege Für die Mittagsſtunden
ſind Vertreter der Reichsregierung und der
bundes ſtaatlichen Regierungen angekündigt
Aus dem Auskande ſind ſowohl vom Oſten wie pom
Weſten zahlreiche Beſucher in Frankfurt anweſend Vom
4 bis 7 Mai werden Ausländerabende veranſtaltet
In den Theatern finden Feſtaufführungen ſtatt Der
Polizeipräſident hat für die Dauer der zweiten Frank
t internationalen Meſſe vom 2 bis 11 Mai die

olizeiſtunde auf 1 Uhr nachts feſtgeſetzt
C

Sitzung des KReichskohlenrats
WTVB Berxlin 3 Mai Am 11 und 12 Mai findet in

Berlin eine Sitzung des Reichskoblenrats ſtatt die voraus
ſichtlich eine eingebend Erörterung der Kohlenwirtſchaft
bringen wird Jnsbeſondere ſtehen die Brennſtoffsver

reiſe und die Frage des Handelsnutzens zur Be
ratung

Die päpſtliche Spende
WTB München 3 Mai Wie die Korreſpondenz

Hoffmann von zuſtändiger Seite erfährt hat der Papſt für
die armen Kinder in Deutſchland bis jetzt ſchon mehr als
fünf Millionen Mark geſpvendet davon ſandte er
über vier Millionen an den Erzbiſchof ron Breslau und
über eine Million an den Erzbiſchof von München Freiſing
mit der Anweiſung zur Verteikung an die verſchiedenen
Diözeſen von Deutſchland und Bayern

Oeſterreſchiſche Fwiſchenbanknoten

WTB Wien Mal Die Oeſterreichiſch Anagariſche
Bank gißt von heute ab Zwiſchenbanknoten zu 1 000 und
10 000 Kronen mit dem Stempelaufdruck Echt Hauvt
anſtalt der Oeſterreichiſch Angariſchen Vank aus de die
Fertigkellung der neuen Banknoten noch einige Zeit be
anvrucht Dieſe Erſatznoten Hleiben nur Hig zur Fertig

der weuen Noten im Verkehr

Deutſches Reich
Zum Austritt der früheren fortſchrittlichen Abgeord

neten Dr Wiemer und Dr Mugdan aus der Demokratiſchen
Partei berichten Berliner Blätter Jn der Erkläeung der
Herren die ihren Austritt begründen ſoll wird beſonders
hervorgehoben daß ſie mit der Haltung der Deutſchen demo
kratiſchen Partei zum Generalſtreik nicht einverſtanden ſind
Das iſt ein Porwand Die Verhandlungen liegen menate
lang zurück Die Herren wollten erſt eine eigene Partei
gründen um ſich die erſehnten Kandidoturen zu ſichern Erſt
als die Schaffung des neuen Wahlgeſetzes durch Einſchrän
kung der Reichsliſte kleinen Parteiſvlittern einen Mandate
ewiten unwöglich machte entſchloſſen ſie ſich ſür den
chluß an die Volkspartei Bemerkenswert iſt daß die
Herrer als die Verhandlungen noch ſchwebéen noch an
dennrotiſchen Parteilehen teilnahmen und Mitgliedergetr
ſammlungen und Vorſtandsſitzungen beſuchten

Zum Unterſtaatsſekretär im preußiſchen Finanz
miniſterinm iſt der Bürgermeiſter von Hannover Dr
Weber zum Miniſterialdirektor im preußiſchen Finanz
miniſterium der bisherige h Regierungsrat und

vekrächtliche Ab e

3

alle und Umgebung
Halle den 6 Mai 1220

Stadtverordneten Sitzung

Höhere Gas und epre Die rieſigen Wohnungsleſten durch die Leunawerke Ban von hundert
Wohnungen für 2 Millionen Mark BevorſtehendeVer Srſtns der Beſtimmungen über Zwangseinmie
tungen für große Wohnungen Die Flughallen Eigen
inm der Entente Erweiterter Jahrmarkt im Herbſt

Die Ferlamwlnn leitet Sto Keil Deutſchdem Es
liegen eine Anzahl Eingänge vor Der Reichspoſtininiſter hat
mitgeteilt daß für das neue J eke m t Erfurt gewählt
iſt weil Halle zu nahe an Leipzig liege Ein Geſuch der Ge
werbegerichtsbeiſiter ihnen die Entſchädigung von drei
Mark pro Sitzung zu erhöhen wird auf 14 Tage zurückgeſtellt
ebenſo ein Ce h auf Einrichtung von Gemüſegärten

Vor Eint itt in die Tagesordnung verließt der Vorſitzende des
Unter uchungsausſchuſſes in Sachen Verhalten des Oberbürger

meiſters und mehrerer Polizeibeamten in den Kapptag en
Stv Oſterburg eine Erklärung des Ausſchuſſes worin die Herren
dagegen Verwahrung einlegen daß Obe bürgermeiſter Rive ſie
auf dem Provinziallandtag ein Denunzationskomitee
genannt habe Der Ausſchuß weiſe dieſen Anwurf mit Entſchie
denheit zurück

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Jn die Deputation zur Verwaltung des Aſyls für Obdach

loſe wird die Waiſenpflegerin Frau Lüten gewählt
2 Als Er atzmänner für den ausgeſchiedenen Stv Kleeis

wählt man Writglieder ſeiner Fraktion in verſchiedene Ausſchüſſe
3 Zu Um und Einbauten für Kleinwohnuna en werden aus einer neu aufzunehmenden Anleihe 500 000 Mk

zur Verſügung geſtellt Der Stv Balke Deutſchdem
bemerkt dabei daß es ſich um Ausbau von Notwohnungen bandle
Jn unſerer Stadt fehlen zurzeit über 4000 WohnunsgenStv Heine ruattiensies fragt wie weit die Angelegen

heit der Gemeinnützigen G
beimſtätten gediehen ſei

Städtrat Fiſcher Wir verhandeln noch Es ſollen Bau
koſtenzuſchüſſe vom Reich gegeben werden Wir werden demnächſtmit einer Vorlage kommen die mit einem Aufwand von
2 Millionen Mart hundert Kleinwohnungen
ſchaffen ſoll

4 Dem Bau verein für Kleinwohnungen werden
als Ueberteuerungszuſchüſſe zu den Koſten ſeiner Siedlung amJohannespjatz 13 500 M nachbewilligt Ref Frl Lange

Deutſchdem
5 An der Silfsſchule ſoll für das Schuljahr 1320 eine

neue dritte Klaſſe eingerichtet und zwei Hilfslehreringenſtellen
geſchaffen werden Es werden 1818 Mk bewilligt Ref Stv
Buſſe Deutſchrat

Vunkt 6 Wert geringfügige Aenderung der Geſchäfts
achthof

für Angeſtellten

2rdnung für den Punkt 7 die Einſtellung der Eis
ausführ pom u Wie Sty Eelhacr US 9 a en m zet uſs Verteuerung

a r geſtellte nſteis in er rke der Merdeumertai und der Arbeiterlöhne
ſteigern müſſen und zwar bai Abnahme im Schlachthof vro Blo

30 Pfund für Abnehmer einzelner Blöcke i 2 Mk fü

n ahh
für das im radtiſchen

3

r

ndige Abnehmer größerer Mengen ſowie für Fleiſcher auf 860
f ar Abnehmer einzelner Stücke ein viexrtel Bloch auf

M bei Lieferung frei Haus für Hotels Heilanſtalten 3,75 Mür Ak net mer einzelner Stück gegen ſofortige Bezahlung 1,50
Nark Eis im Abonnement ſoll nicht mahr ausgetragen werden

da dabei die Koſten nicht herauskommen Um aber die Bürger
a nicht ohne Eis zu laſſen ſoll es den Fleiſchern freige
tellt werden Eis bis zum Preiſe von 3 Mk pro Block zu ver
kauſen Das Eis iſt in dieſem Falle immer noch billiger als
bei einem Bezuge durch den Schlachthof

Die Verſemmlung ſtimmte der Einſtellung der Eisausfuhr zu
6 Dem Bund zur Erhaltung und Mehruns derdeutſchen Volkskraft wird ein Zuſchuß von 20 000 Mk

zu den Koſten des Säuglingsheims bewilligt Ref Stv Rit
tex Dertſchdem

9 Für eine Weichenanlage auf dem Betriebsbahnhof 2
in der Seebener Straße bewilligt man 116 000 Mk Ref Stv
Ritter Deutſchvem

10 Der Magiſtrat hat beſchloſſen in den Haushaltsvplan
1920,/21 unter Poſition XXI A II die Summe von 5000 Mk als
Beitros iür das ProvinzialJnſtitut für

praktiſche Pſychologie

in Nietlehen einzuſtellen
Die Berufsberatung hat durch die Pflege vie ihrordentlich ſtark Ein großere Teil der Einkäufer iſt be

reits in Frankfurt eingetroffen Für die nächſten Tage

Der Mann auf man

Berliner Bref
Krieg und Umſturz haben die Straßen Berlins mit aller

lei neuen Typen geſegnet Die auffallendſten waren und ſind
noch die Kriegsverletzten Blinde die von ihren treuen Hun
den geleitet werden und an den Bahnhöfen und Ecken ſtehen
Almoſen zu empfangen Beinloſe die am Boden kauern Zieh
harmonika oder Violine ſpielen Dazu kommen alle die Leicht
verletzten die mit Zigaretten Zeitungen Broſchüren handeln

Eine der einprägſamſten Erſcheinungen iſt aber jedenfalls
der Mann auf Man wie der Berliner ihn genannt hat
ein richtiger Profeſſor der jüngſte Sohn des Neſtors der
deutſchen Turnerſchaft Metz Profeſſor H Richard Metz Der
ſtark gealterte 52jährige Herr ſteht in herabgekommener Klei
dung den Zwicker auf der Naſe an der Ecke der Potsdamer
und Linkſtraße und verkauft eine kleine Broſchüre Auf der
Jnſel Man Man ſieht dem Bedauernswerten der von dem

ge dieſer ſeiner Schreibarbeit die er ſelbſt vertreiben
muß lebt die ſchweren Erlebniſſe an die hinter ihm liegen

Metz war wie alle Deutſchen in England trotzdem er
Jahrzehnte in und für England gewirkt unter anderem ſo
gar engliſche Prinzen erzogen und ſich in ſelbſtloſer Weiſe
in London ſozial betätigt hatte interniert worden nachdem
er ſechs Monate Zuchthaus wegen Vernachläſſigung der Melde
pflicht abgeſeſſen hatte Was dieſer Mann von ſeinem Leben
hinter den Stacheldrähten der Jnternierungslager erzählt iſt
eine einzige große Anklage gegen das Tier im Menſchen
Wenn er ſeinem Groll gegen ſeine zweite Wahlheimat die
ihn ſo ſchlecht behandelt Luft macht ſo kommt ihm doch
immer das Bewußtſein daß er vor dem Kriege in England
ein freies Daſein geführt dem gegenüber ihm der Polizei
ſtaat des vorrevolutivnären Deutſchland wie ein Käfig er
ſcheint Furchthar aber iſt das Bild das dieſer gewiß urteils
fähige Menſch von der bodenloſen Verderbtheit der Sitten
und Charaktere unter den eigenen Landsleuten und Mitinter
nierten entwirft Gewiß waren dieſe Menſchen alle in einer
Zwangslage aber es doch furchtbar zu ſehen wie ſie
ſich ſtatt ſich gegenſeitig zu helfen das Leben noch ſchwerer
gemacht haben eulicherweiſe fehlt es dieſen Schilderungen
auch nicht an Lichtpunkten und dem Bericht von hilfere
Taten ſo vor allem dem Hilfswerk der Quäker die ja auch
heute wieder ſich als edle wirklich chriſtlich handelnde Men
ſchenfreunde ſenſelts alles Raſſen und Vetlonalteatenhader

vortragende Rat im Reichswirtſchaftsminiſterium Dr
Bachem beruf n worden

Profeſſor Metgz um endlich aus der FInterierung nach
Deutſchland zu kommen griff zu einem extravagantem Mit
tel Er ſtellte ſich wahnſinnig Als Geiſteskranker hat er
dann mehrere engliſche Jrrenanſtalten durchlaufen und noch
einmal die ganze Gemeinheit angeblicher Krankenpfleger durch
gekoſtet bis er endlich nach ſiehenmonatiger Jrrenanſtalts
haft nach Deutſchland abtransportiert wurde Nun aber
kommt der tragiſche Clou ſeiner Geſchichte man ſchkeppte
ihn in Deutſchland e durch drei Jrrenhäuſer bhe
handelte ihn troz ſeiner Proteſte und Nachweiſe weiter
hin als Geiſteskranken Dies ließe ſich noch verſtehen da es
ja derartige Kranke giht die ſtändig behaupten ſie ſeien
geſund und deren Krankheit gerade in dieſem Wahn ge
ſund zu ſein beſteht Daß man aber der 85fährigen Mut
ter dieſes ſchwer geprüften Mannes der doch infolge des
Krieges ſeine ganze Exiſtenz verloren hat noch die Koſten
für die Behandlung aufzubürden verſuchte iſt ein recht be
trübliches Zeichen kurzſichtigſter ſozialer Fürſorge

Der Erfolg iſt daß dieſer Mann am Potsdamer Platz
ſteht und ſeine Leidensgeſchichte erzählt und gedruckt ver
kauft ein ganz kleiner dunkler Fleck im Bilde Deutſchlands
aber doch ein dunkler Fleck der täglich Hunderttauſenden
von Paſſanten ins Auge fällt und manchen von ihnen zum
Nachdenken über mancherlei betrübliche Dinge bringt

Eine Engliſch amerikaniſche Univerſſtäts
bibliothek

Die Not der deutſchen Wiſſenſchaft beruht zum Teil
auf der durch den Stand der deutſchen Valuta verſchuldeten
Unmöglichkeit die wiſſenſchaftliche Literatur des
Auslands für Deutſchland zu beſchafſen Es be
ſteht Ausſicht daß dieſem Mangel in kurzer Zelt abgeholfen
wird Jm Zuſammenhang mit dem Hilfswerk das die eng
liſche und amerikaniſche Geſellſchaft der Freunde
Ouäker zurzeit in Deutſchland und Deutſchöſterreich durch
ührt hat ſich in London ein Ausſchuß gebildet deſſen

Vertretung Herr Headiear der Bibliothekar der London
School of Eeonomies eines Zweiges der Univerſität London
übernommen hat Ein vorläufiger Entwurf ſieht die Be
gründung einer Engliſch amerikaniſchen Univer
ſfitätebibliothek für Zentraleuropa vor Ge
plant iſt die Errichtung einer oder mehrerer ſtreaiſellen
in Deutſchland die alle engliſchen und amerikaniſchen wiſſen
ſchaſtlichen Publikationen den deutſchen Hochſchulen leihweile

von privater und behördlicher Seite in den lezzten Tahren in

zur Verfügung ſtellen Der Literarhiſtoriker Profeſſor Epe
rett Skillings vom Middlebhury College in Vermont
Vereinigte Stagaten hält ſich zurzeit in Deutſchland auf

um mit den Vertretern der deutſchen Univerſitäten und
Akademien anzuknüpfen Aehnliche Aktionen aus anderen
Ländern ſtehen in Ausſicht Auch die ausländiſche Preſſe
beſchäftigt ſich lebhaft mit der Frage So hat die Neus
Züricher Zeitung kürzlich eine Umfrage über Wiſſenſchaft
liche Hilfsaktionen veranſtaldet Nr 558 und 676 zu der ſich
u a Stustz Berklin Einſtein Berlin Abderhalden Halle
Garres Bonn Profeſſor Schinz Zürich und Profeſſor
Lanz Amſterdam geäußert hahen Jn der Notwendigketit
wiſſenſchaftlicher Hilfsaktionen gegenüber der den Zentral
mächten auch auf geiſtigem Geblet drohenden Hungerblockade
ſtimmen alle überein Die Gelehrten der neutralen Länder
begründen dieſe Notwendigkeit nicht nur im Hinblick auf die
deutſche Wiſſenſchaft ſondern auf die geſamte Wiſſenſchaft
da wie Proſeſſor Lanz ausführt der Ausfall einzelner und
ſo bedeutungsvoller Glieder die Schwächung des gau
zen Organismus zur Folge haben muß

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Das Kunſtgewerbe zu Rembrandts Zeiten Vortrag von Dr

Wichmann Leipzig Victor Hugo ſagt in ſeinem bekannten
Roman Notre Dame von Paris Jegliche Ziviliſatien beginnt
mit Theokratie und endet mit Demokratie Wie wahr die Worte
Der hen Franzoſen ſind bewies am Freitag der Vortrag
Dr chmanns in der Kunſtgewerbeſchule Der Vortragende
zeigte an Hand zahlreicher guter Lichtbilder wie durch die Klei
dung die kulturelle Stimmung einer Zeit erkannt werden kann
Vei den Riederländern zur Zeit Rembrandts war die ſpaniſche
Tracht die vorherrſchende Wir ſahen die ſteifen zHalskrauſen die
rieſigen Manſchetten und das ſpaniſch geſchnittene Kleid Jm
Süden Hollands beginnt man zuerſt einen eigenen Ton in die
Tracht zu bringen Hier verliert die Halskrauſe ihre Steifheit
die Manſchette ihre Größe Die Weſte an der bisher Aermelſaßen gibt dieſe an den Ueberrock ab In der weiteren Entwick
z wird die Tracht immer einfacher Die Halsdrauſe wird zum
ſchlichten weißen Kragen und die übrige Kleidung iſt ſchwarz
ohne jeden Schmuck Der geiſtliche Zug iſt unverkennbar Die
olgenden Bilder zeigten nun die r Demokratiſterung

Id tarchen wieder Schleifen auf bei der Wahl des Stoffes gabman nicht mehr dem ſtrengen Schwarz den Vorzug und farbige
gwrüwe in Schnallenſchuben waren bald keine Seltendeit mehr
Am Schluß ſeiner Ausführungen zeigte der Redner Bilder von
Spitzen deren Koſtbarkeit unerreicht daſteht Bilder von Gold
ſchmiedegrbeiten und den Waffen auf Rembrandts Gemälden

eben pni daß auch hier das Kunſtgewerbe durchaus aufdet
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ſteigendem Maße zuteil geworden iſt eine immer größere Bedeu
tung gewonnen Jn Preußen insbeſondere durch die Miniſterial
verordnung vom 18 März die den Gemeinden die Einrichtung
von Berxufsämtern zur Pflicht macht Durch die Magiſtratsbe
chlüſſe vom 11 Oktöher 1918 und 30 April 1019 iſt die Berufs

ratung dem ſtädtiſchen Arbeitsamt übertragen Die Stadtver
gardneten Verſammlung hat im Etat für das ſtädtiſche Arbeits
amt für 1919 die Stelle eines Berufsberaters und giner Berufs
bexaterin nebſt zwei vilfskräften bewilligt

Praktiſche E fahrung und pußliziſtiſche Behandlung der Be
rxufsberatuncsfrace haben gezeigt daß eine Verufsberatung die
nicht nur di l arbeiten ſondern alle in Frage kommenden
Ftiit berücdſichtigen will die erwerimentellaogiſche Einigungsvrüfung nicht außer Acht laſſen
darf und die Forſchungsreſultate die auf die jem Gebiete gemacht
ſind und dauernd gemacht werden für ſich ausnutzen muß Jn

achkreiſen iſt man ſich ſeit langem darüber einig daß eine gute
Berufsberatung ohne experimentell pfychologiſche Prüfuncen nicht
denkbar iſt Aus dieſem Grunde hat der letzte Kongreß der Ge
werkſchrften in Nürnberg die experimentell pfychrlogiſchen Eig

n allgemein obligatoriſch für Berufsanwärter ge
ordert

Jm deutſchen Reiche gibt es bereits im Anſchluß an Univer
täts Kliniken einige Jnſtitute für experimentell pſychologiſche
inuncsprüfungen die teilweiſe hervorgegangen ſind aus Ein

richtungen die die Militärverwaltung während des Krieges für
ihre Bedürfniſſe get offen hatte Es gibt auch eine be ondere
Zeitſchriſt die ſich ausſchließlich mit Forſchungen in dieſer Rich
tung beſchäftigt Jn Halle iſt im Anſchluß an die Landeskeil
anſtalt Nietleben ein derartiges Jnſtitut Provinzial Jnſtitut
für praktiſche Pſrchologie entſtanden das in der modernſten Weiſe
eingerichtet iſt Das Jnſtitut ſteht unter Leitung des Herrn Prof
Dr Pfeiffer dem Dr Gieſe und Dr v Rhoden zur Seite
ſtehen

Entſprechend der allgemeinen Entwicklung hat ſich bei der
Berufsberatung des ſtädtiſchen Arbeitsamtes das unabwejsbare
BVedürſnis noch Vornahme exprerimentell pſychelogiſcher Prüfun
gen herausgeſtellt Jn ſolchen Städten wo ein beſonderes Jn
ſtitut für vraſti ſche Pſychologie nicht vorhanden iſt ſind die Be
rufsämter gerwungen ſich ſelber ein derartiges Jnſtitut unter
Aufwendung hoher Koſten zu ſchaffen Jn Halle iſt die Möglich
keit cegeben das bereits beſtehende Jnſtitut für die Zwecke der
Bernſsberatung zu benutzen Das Provinzial Jnſtitut verlangt
zurzeit für ein Gutachten 20 Mork Jn der Annahme daß zu
nächſt 390 Kinder jährlich für die Unterſuchung in
Frage kommen würde ein Geldzuſchuß von 6000 Mk an das
Provpnzial Jnſtitut erfo derlich ſein Jn Beſprechungen die das
ſtädtiſche Arbeitsamt mit dem Provinzial Jnſtitut geführt hat
hat es ſich mit 5000 Mk für zufriedengeſtellt erklärt Da das Ar
beitsamt ſeit vier Jahren in engſter Zuſammenorbeit mit der
Schule Be rufsaberatung betreibt wöre Eewähr dafür gegeben daß
alle die Kinder dem Jnſtitut zugeführt werden bei denen eine
Prüfung ſch aks notwendig erweiſt

Die Verſammlung genehmigt den Antrag
Die Punkte 11 und 12 betreffen die

Erhähung der Gas und Waſſsrpretß

Die Styr Weſchke fraktionslos und Borges Zeut ch
dem ber chten darüber Die Gaspreiſe ſellen von 80 Pfs auf
20 die Waſſerpreiſe von 45 Pfs auf 80 Pig je Kubitmeter

erhöht werden Mit Rückſicht auf unſe e ausführlichen Berichte
in der vergangenen Woche brauchen wir hier auf die Vorlagen
nicht näher einzugehen

Stp Balke Deutſchdem Wir müſſen uns mal klarmachen was eine Waſſervreiserhöhung von 45 auf 80 Pfg be
deutet Früher zahlten wir etwa 15 Pfg Waſſerzins Für die
von mir geleitete Baugenoſſenſchaft mit etwa 600 Wohnungen be
trägt der Bedarf 14 000 Kubikmeter d h 70 Kubikmeter für die
Familie im Jahr Es iſt allerdings Bad vorhanden 56 Mk iſt
da der Preis für das Waſſer je Wohnung Bis jetzt kamen wir
bei einer Wohnungsmiete von 300 bis 400 Mk mit 4 Prozent
gus denn der Waſſervorbrauch erforderte nur 12 bis 16 Mk je
Mohnung Künflig müſſen wir 40 bis 44 Mk mehr aufbringen
Das gleicht einem Mietszuſchlag von 11 bis 15 Pro
zent für dieſe Wohnungen Das iſt ganz koloſſal und
rückt uns den Ernſt der Sache vor Augen Mit den Preiser
höbungen lann es nicht lange mehr ſo fortgehen

Die Verſammlung ſtimmt den beantragten Erhöhungen zu13 Zur Erweiterung des Betriebes in den Lehrwe kſtätten
der Handwerker und Kunſtcewerbeſchule werden bis zu 130 000
Mark zur Verfügung geſtellt Das Nähere über die Vorlage
r wir bereits mitgeteilt Ref St Minner Deutſch

em
14 Gegen die Uebernahme von Grabpflege wird ein Legat

en a Mk angenommen Ref St Dürrfeld Mehr
eitsſoz

15 Der Witwe des Hilfsmaſchiniſten Beinecke wird ein er
höhtes Witwengeld von jährlich 739 Mk zugebilligt

16 Zur Ausbeſſerung der Dächer der Thaliaſäle wirft man
000 Mk aus Ref Stor Lehmann Deutſchdem und

eſchle
17 Die beiden Predigerhäuſer von St Moritz ſind ſtark reva

raturbedürftig Die Stadt als Patronin hat die Unterhaltungs
t Man bewilligt 21 000 Mk Ref Stvv Volbracht

Mehrheitsſoz und Buſſe Deutſchnat
18 Jm Kollergeſchoß der Tor und Weingärtenſchule ſoll mit

einem Koſtenau wand von 4800 Mk je eine Notwohnung errichtet
werden Ref Stop Brömme Unabh und Steinbrüdk
Deutſchnat

19 Die vielen Bergabhänge im Norden der Stadt ſind alle
bebaut oder bewachlen bis auf den Schlivpenberg an der
Friedenſtrade der kahl und verödet liegt Der Ankauf ſcheiterte
bisher an den zu hohen Forderungen der einzelnen Eigentſimer
Jetst iſt Eelegenbeit 52490 Quadratmeter Flächeninhalt für 13
Marmk je Quadratmeter zu erwerben Die Verſammlung ſtimmt
zu Ref Stv Brömme Unabbh
290 Der Kredit für die Einrichtung von drei Rotwohnungen
in der Hauptfeuerwache wird um 3000 Mk verſtärkt

21 Der Kredit für Erſatz von Einfriedigungen Anſchlag
tafeln Warnungstafeln uſw um 8000 Mk

22 Für Unterhaltung der Heizungsanlagen im Rathaus
Stadthaus uſw bewilligte man 2500 Mk nach 23 Für Unter

r der Maſchinen uſw in der Handwerkerſchule gleichfalls

24 Die Fluchtlinien für das Siedlungsgelände ſüdlich der
verlängerten Artillerieſtraße werden auf Einſpruch des gemein
nützigen Bauvereins Gartenſtadt Halle geändert

25 Die Eckverbrechungen für die Grundſtücke Magdeburger
Straße 30 und 31 werden aufgehoben da die Eigentümerin zu
hohe Forderuygen ſtellte
286 Die Erhöhung der Bädervreiſe im Stadtbadfindet die Zuſtimmung der Verſammlung Das Nähere über die

Höhe der Preis eigerungen iſt von uns bereits mitgeteilt Ref
Stv Ritter Deut chdem

Punkt 27 Eingabe der Arbeiterſamariterkolonne um Bewil
ligung eines Zuchuſſes iſt noch nicht vorberaten

28 Das Geſuch des Architekten Max Kewper um Rachzahlung
einer Teueruneszulage wi d abgelehnt 29 Das Geſuch des Buch
halters Michael um Bewilligung eines Rabattengrabes wird für
erledigt erklärt da der Magiſtrat dem Wunſche ſchon entſprochen
hat

30 Die Eingabe des Herrn Wilhelm Panſe um Nachprüfung
und Abhilfe der Zuſtände beim ſtädtiſchen Wohnungsamt bean
tragt der Referent St Gerig Meh heitsſoz namens des
Petitionsausſchrſſes abzulehnen Panſe arbeitete auf den Leuna

n Bei der außerordentlichen
Wohnungsnot

in Halle könne man ihm obwohl er Hallenſer ſei jetzt wo er ſich
verheiraten wolle keine Familienwohnung zuweiſen

Stv Bowitzki Unabh J erhebe gegen das Wohnungs
amt keinen Porwurf Aber die Grundſätze nach denen es ar
beitet ſind al ch Mann dat ſich auswärts Arbeit beſorgt

damit bat er eine vaterländiſche Pflicht erfüllt Da darf man ikn
doch jetzt nicht ſtraſen indem man ihn von der Liſte der Woh
nungsſuchenden ſtreicht Wer von auswärts zuzieht hat kein
Recht guf eine Wohnung in Halle wer aber hier anſäſſig iſt bei
ſeinen Eltern wohnt und nun heiraten will der muß duch wenn
er auswärts arbeitet eine Wohnung bekommen Für Flücht
linge werden doch auch Wohnungen gefchaffen Wir müſſen die
Kaſernen freaim Tüeß die Garniſon die kleiner geworden
iſt kann in den Flughallen untergebracht werden Dann ſind die

aſernen für die Flüchtlinge frei Jch habe auch den Eindruck
daß man bei der Beſchaffung von Wohnungen nicht ſcharf genug
zügrift Tar Predigerhaus in St Ulrich ſteht ſeit
einem Jahre zee ſechs Arbeiterfomilien könnte man da unter
brin en Arch gibt es eine Mençe große Villen wo nur eine
nierkörfige Familie drin wohnt Je muß ſagen der Petitions
ausſchuß hat venig ſez a es Verſtändris bei de Behandlung der
Panſeſchen Eingabe er cien Mag kann voch nicht Familien
die in Falle anſäſſig ſind hinausdrangen wollen weil der Gr
nährer auswärts orpeitet

Stadirat Fiſcher Wer drängen keine Familien aus Halle
heraus Auch den Herrn Panſe nicht Aber wir können nicht für
die Hunderte von Arbeitern aus den

Leunawerken
in Halle Wohnung ſcho en wenn nicht die Leunawerke endlich
ſelbſt ihre Pflicht erfüllen Die Flüchtlinge nehmen wir nur ſo
lange in Halle auf als es dringend nötig iſt Anders iſt es
natürlich mit den Beomten die hierher verſetzt werden Die
Sache mit den Kaſernen iſt ein trauriges Kapitel Wir haben
uns wiederholt darum bemüht aber die Kaſernen ſind tatſächlich
voll belegt Co haupſen jedoch nicht mehr wie früher
2 ba Soldaten in einer Stube ſondern nur
noch 8 bis 16 Vie Leute würden einen anderen Zuſtand nicht
mehr errragen Eine ganze Anzahl verheirateter Unteroffiziere
tann nicht einma in den Kaſernen untegeſracht werden Die
Baracken auf dem Flugplatz hat die grüne Polizei belegt Die
Hallen möchten wir ſehr gern haben aber ſie
ſtechen voll von wertoollem Material das der
Entente sufällt Wir werden die Hallen wodl
überhaupt nicht bekommen denn nach dem Frie
densvertrag verfügt die Entente darüber Sie
wied die Hallen abbrechen und uns höchſtens das leere Mauer
werk laſſen Was das Predigerhaus von St Ulrich anlangt ſo
machte bisher die Kirche den Einwand der hohen Renovations
koſten Jetzt wohnt übrigens im Oberſtock bereits wieder ein
Geiſtlicher und im Erdgeſchoß werden wir eine Wohnung ein
richten Auch die Sache mit den Villen liegt anders Sie haben
Zentralheizung und an der Heizungsfrase an dem
Koblenmansgel ſcheiterte im Winter die Bele
gung Die Villenbeſitzer haben für ſich vielleicht zwei drei
Zimmer durch Einſtellung von Oefen heizbar gemacht für die an
deren Räume kießen ſich Oefen nicht beſchaf en da man die
Schornſteinfrage nicht löſen konnte Es wird dauernd
nachzeprüft und recherchie t Wir hoffen zum Winter auch die
Heizungsfrage gelöſt zu haben

Die Wohnungsnot iſt eine furchtbäre Sache Wahrſchein
lich erhalten wir ſchon in nächſter Zeit geſetzliche Anwef ungen
die darauf hinausgreifen deß noch viel ſchirfer noch rückichts
loſer zugegriffen wird Jch meche jetzt ſchon darauf aufmerk
ſam damit die Beſitzer großer Wohnungen Räume frei geben
Neochher werden ſie es müſſen und da bereitet ihnen vielleicht
die zwangsweiſe Abgabe noch mehr BVerdruß

Frl Stp Lange Deutſchdem Arbeiter des Leunawerkes
haben hier in Halle etwa 800 bis 900 Wohnungen dieſe Leute
wollen wir nicht hinaustreiben Aber es werden aus Ludwigs
hafen dem Stammert der Geſell chaft öfter Beamte und Arbeiter
hierher verſetzt und da verlangt man dann daß das Wohnungs
amt ihnen Wohnungen gibt Neuen Haushalten von Leuten die
auswärts beſchäftigt ſind können wir bei der gräßlichen Woh
nungsnot keine Wohnungen geben Viel eher haben die Leute
die in Halle arbeiten aber in der Umgegend wohnen ein Recht
auf eine Wohnung An ſozialem Verſtändnis und ſorialem Ge
fühl laſſe ich micht auch von Herrn Bowitzki nicht übertreffen
aber wir können doch nicht mehr leiſten als menſchen mög
1 ich iſt Wir haben doch keine Wohnungen Die Leunawerke
müſſen ſelbſt für ihre Leute Wohnungen ſchaffen Seit eirem hal
ben Jahre ſtehen wir im Schriftwechſel mit den Leunawerken
damit ſie uns wenigſtens bei der Geldbeſchaffung für Kleinwoh
nunsen beiſtehen ſie müſſen doch mindeſtens eine Million zur
Verfügung ſtellen Auch andere Berufe und Stände bekommen
keine Wohnung wenn die Wohnungſuchenden nicht in Halle ar
beiten Für Beamte die in Merſeburg arbeiten haben ſich ſchon
der Regierungsr räſident und der Miniſter für Volkswohlfahrt
um Wohnungen in Halle bemüht wir haben das einfach abge
lehnt Um nur ein Beiſpiel zu nernen auch der bekannte Major
Erdmann der jahrelang in Halle als Kompagnieführer ge
wohnt hat gegenwärtig aber bei der Regierung in Merſeburg be
ſchäftigt iſt kriegt in Halle von uns keine Wohnung zugewieſen

Stv Hildebrand Unabh Die Kaſernen macht man
nicht ſrei weil es ſich um die Reichswehr handelt Die Rei
wehr iſt das verhätſchelte Schoßkind des Bürgertums die Reichswehrſoldaten müſſen natürlch als Söld inge viel geräumiger
wohnen als unſere früheren Soldaten Die Reichswehe hat ja
auch leinen Bürgerlichen totgeſchoſſen darum finden es die Bür
gerlichen recht wenn dieſe Söldlinge auf Koſten der Arbeiter
recht bequem wobnen ie Flugzeughallen kann man für die
Soldaten freimachen indem man das Material einfach rausſtellt
Den Villeninhabern iſt r He rn Stadtrat Fiſchers Rede ietzt
ein Fingerzeig gegeben wie ſie ſich um ihre Pflicht drücken können

Stadtrat Fiſcher Jch betone nochmals es werden keine
Familien die in Halle wohnen hineusgedrängt Wenn wir durch
den Fall Panſe auf die Leunawerke eine Preſſion
auszuüben ſuchen um ſie zur Erfüllung ihrer Pflicht anzu
halten ſo ſollte man des unterſtützen Mit dem Militär habe ich
ſehr energiſch verhandelt aber es iſt da nichts zu machen Früher
fanden es die Unabhängigen und zwar mit Recht für men
ſchen un würdig daß 20 bis 30 Mann in einer Stube unter
gebracht waren jetzt wo es ſich um die Reichswehr handelt denkt
Herr Hildebrand anders Wir können das wertvolle Material
in den Flughallen nicht herausnehmen und verderben laſſen denn
denn muß Deutſchland das doch wahrhaftig ſchon genug
blutet das Zehn und Zwanzigfache als Schaden
erſatz leiſten Herr Hildebrand unterſtellt mir ohne jeden
Grund daß ich den Villenbeſitzern Fingerzeige gegben habe wie
ſie ſick um ihre Pflicht drücken können Jm Gegenteil ich habe

gewarnt und ermahnt Räume frei zu machen
Stv Balke Deutſchdem Die Arbeitgeber haben diePflicht ihren Leuten Sehnungen zu ſchaffen und diefer vttist

entzieht ſich das Leunawerk Die Geſellſchaft iſt es uns ſchuldig
daß ſie mindeſtens eine Million Beitrag leiſtet zur Schaffung von
Wohnungsgelegenheiten in Halle Wir rn ja nächſtens wieder
zwei Milllonen aufwenden um hundert

Be V e wart Leine Wohv Bow Der Staat ſchafft doch auch keine
nungen und trotzdem bekommen die Beamten die bisher verſetzt

Wohnungen

ohnungen zu errichten

Stadtrat Fil cher Die Eiſenbatzr und die Poſt haben zins
lo e Tarlehen gewäkrt Der Stoat tut ſehr viel um den Be
amten Weohnrngen u lchaffen

Tie Eingabe wird abgelehnt
31 Das Fejuch der mittleren te9niſb6ö

um Reoelvng ibrer Awtsbezeichnung Schuffung rehobener tech
ncher Stellen für mittlere te niſche Beamte und Vegel 1 ihres
Dienſtein emmens wird en Magtlteat zur Verückſichtienng
wieſen Wir treen daun Einiges im Abendblatte nach

Punkt 32 fällt aus
Bunkt 33 be iffi den Antrag der Deutſchnationalen

n Begamter

giſirat wird erſucht Porſchläg zu Einrichtungen n mechen r
welche die der Allgcweirbeit ſchär ichen Fol neines Streike der Apreellten der ſtädtſchen Unterneh
mungen n erſter Linie der Straben ahn und des G
feitiot oder wenigſtens auf ein erträgliches Maß eingeſchränkt
werden

St Schrader Denthnat berichtet a der NVerferg
ausſchuß r die Sache rorberaten habe auf dem Standonnkt
ſiehe es laſſen ſche nur auf dem Wege von Verband u u
Schöden für die eemeinheit eindämmen Der Aus habe
den Vrutrag abgelehnt

Dem ſchließt ſch defattelss die Verſammlung an
34 Ueber o Kefrch des Byyr des der e e v nd

Abhaltung des Oferwaorktes berichtet rfehbr
ansſchunes Stvw RBrinfmwmwann Denflhdem
zw r in miſchen ſi rhHoft aber vwe Begrür den
e er ihr einen hohen recht fertige es wenn
ch wit r Soche beſchäftige Die Antragſteller v
für die Zukunft

die Jahrmärfte
geſichert zu ſehen Sie belagen es daß der Magiſtrat oder die
Polizei bisher zur Sache eine ſ9 wenig frenndſichb i n
eerommen ja regefwötig die Tahrwärfte an inhit
haben Das ſei eine Schdigurg nicht nur der
en ſonders des wirt chaftlichen Lebens unſerer Stod Mt 3
Magiſtrate derrrvent bat aber in der Sitzung des Werke
ſchrſſes miteet ift e ſchan in dieſem Herbſte r
weiterter Tahrmarkt ſtattfinden folſe rhat kereits ſei der Garnilonverwalivng s
v m Feßh fe den Taßrmgrkt den Ererzierv los ine n ler
n der Deſſever Straße refernieren und er t weiter die
Handeſafemmer geheten Anduſtriefirwen die dem Markt
eine ysſtepng Faſliſcher Speziglerrereriſſe grireiedern de
veit Fod nawheaft n wachen
faſardeſſen vor die Sineobe dem Magiſtrat als
mein wit dem Eriuch die fünftioe Mbholtun
märkit ſicherzu ken Die Veriowmlung

Rynk z Hetrifft den Antrag der NApghkänoigen der Mag
Fragt wird erfu t ſ f re eine Vorlage u unterbreiten weſche
des geſamten ſtädtiſchen Fußrnarfin die Ver
wartong eires hbeſonseren ſtödtiſ hen

von wer

Der Norfeh rauch ch lſat in
a ferig 2

der Jahr
enen 31l i

Amtes
Fherkkert Der Pnir s den Str Günther begrſndet Nird
ennommen Auf Einzelseiten kommen wir im Abendblatt
zurRyßerkerr Roy e genreßrrigte v Rerſammkung
a rn der Miſtizrrer mar acht zbargcken ffret ne u r 7000 Mk gekauft werdenRef Stp Volbracht Mebrbeftsſor

Provinzial Nachrichten
Angs dar Alt rark 2 Mei Efingesßkelltes

Diflzinlinarverfaßren Aus ſaß des Tanp
NVnutſches war gegen den Londrat von Loſſow in Ofter
burg auf ſenen Nntrog da er ſich anders der fort
währenden Berhuldignngen der Linksradikalen nicht
erwesren fonnte ein Diſzinklinarverfahren eingeleitet
worden Jetzt hat Stagtskornmiſſar Pohlmann in
Magteßbnurg dem Landrat den Beſcheid erteilt daß die
eingehende Unterſuchung alle Beſchuldigungen als hin
fällig erwieſen habe Der Stogisfommiſſar bittet den
andrat ſein Amt weifferzußehakten

Parey 29 April Auf der Elbe wurden
in eintr der letzten Nächte ein Motorboot und zwei
Fährkähne geſtohlen Mit Hilfe ein 8 Motorbootes des
Reichswaſſerſchutzes Tangermünde konnte die Voerfol
gung der Diebe bald aufgenommen und ihnen die Beute
abgefſagt werden n Tätern gelang es leider land
einwärts zu flüchten

Meiningen 30 Aprik Jnfolge der ungeheuren
Einnahmen die die Gemeindekaſſen der unterfränkiſchen
Rhondörfer Keſſeloſtheim und Geismarkt aus den Holzerkäufen
ihrer ausgedehnten Gemeindewaldungen haben erhält in dieſem
Vahr ein jeder Einwohner bei völliger Steuerfreiheit
von Gemeindegbgaben und neben völlig freiem Bezug des ge
ſamten Brennholzes noch eine beſondere Barvergütung
gus der Geweindefaſte die in Keſſeloſtheim 00 Mark und in
Geiswarkt 3 000 Mark beträgt

Drerden 1 Mai Selbſtmord eines zehniähri
gen Nädchens In Blaſewit beging ein zehnfärjges Mäd
chen unter eigenartigen Umſtänden Selbſtmord Das Kind ſollte
gezüchtigt werden droßte aber daß es lieber in den Tod gehe
als ſich ſtrafen laſſe Sprach s und lief in die Kammer wo der
geladene Revolver des Vaters lag der der Einwohnerwehr an
gehört und choß ſich es ſich z et e eineel in die Bruſt die den Tod unmittelbar berbeiführten zen fauiktärung eines Geld
diebſtahls Der im Auguſt v J zum Nachteil der Bank
firma Wachenſeld Gumprich ausgeführte große Gelddiebſtahl
hat ſich jetzt aufklären laſſen Es was damals eine Summe von
100 0C0 Mark Bargeld auf dem Transport von Schmalkalden noch
Zella Mehlis durch ein der Größ nach gleiches Paket das etwa
10 Pfund Sreck enthielt vertruſcht worden Jetzt hat ſich er
mitteln laſſen daß der damolige Kaſſenbote der Filiale Zella
Mehlis des genannten Bankhauſes mit Unterſtützung von zwei
Helferehelfern den Diebſtahl aus geführt hat Die Täter hoben
ein vmfaſſendes Geſtändnis abgelegt und ſind verhaftet Ein Teil
des Ge iſt bereits wieder zur Stelle geſchafft

vermiſchtes
Was wird aus Bayreuth Siegfried Wagner ſagte

laut Hamb Nachr in einer Unterredung ſelbſt wenn
man unter den heutigen Verhältniſſen überhaupt Feſtſpiele
in Bayreuth veranftolten könnte würde der Platz 300 Mk
koſten müſſen für Kriegs und Revolutionsgewinnler aber
werde Bayreuth cht ſpvielen

reckliches Eiſenbahnunglkck in Jndien Aus Simla
in Jndien kommt die Meldung doß ſich auf der Station
Moradabad ein jürchterliches Eiſenbahnunglück ereignet
hat indem ein Perſonenzug in einen auf dem Bahnhof
ſtehenden Güterzug mit voller Wucht hineinfuhr Der Zu
ſammenſtoß war ſo fürchterkich daß man bis jetzt 150 Tote
und 57 Verwundete gezählt hat Alle zu Schaden Ge
kommenen waren geborene Jnvbder

ederzulaſſung geſchloſſener Briefe nach Ungarn Nach
Ungarn ſind fortan gewörnſiche und eingeſchriebene Briefe
wieder geſchloſſen zugelgaſſen Die Einfuhr ungeſtempelter

rrei eenearls t nknoten iſt verbcten und wird in

a i i 5 J B wie es



Sport der SaaleFeitung
Fußboll in Holle

Die geſtrigen Ligaſpiele in Halle brachten den Hallenſern
überall Erfolge Wenn auch Torunterſchied in beiden
Spielen ein recht knapper geweſen iſt ſo waren es immer
in Stege

Die größte Anziehungskraft hatte naturgemäß die Begeg
nung zwiſchen Halle 96 und Minerva Berlin Nach
der empfindlichen Niederlage gegen Preußen Berlin paukte
ſich Halle geſtern wieder heraus Allerdings Minerva leiſtete
nicht das was wir von Preußen geſehen haben Der Erſatz
war ziemlich mäßig und fiel auch nach der Pauſe tüchtig ab
Wenn Halle ſchließlich nicht höher gewann ſo lag dies einer
ſeits an dem Sturme der zu genau ſchoß zum anderen hatte
aber Berlin in eder einen glänzenden Torwart der recht
geſchickt ſein Heiligtum zu verteidigen wußte und manche
totſichere Sache zunichte machte Berlin ſpielte anfangs
mit Wind und lag daher leicht im Angriff Nach einem
Abſeitstor kurz nach Beginn folgte nach einer Viertelſtunde
das erſte reelle Tor Aber noch vor dem Wechſeln brachte
ein Elfer den V f Bern den Ausgleich Nach der Pauſe
ſtand das Spiel faſt ausſchließlich im Zeichen der 96er die
aber erſt in den letzten 10 Minuten durch Zſchenker den
Sieg erringen konnten Vor dem Spiele trafen ſich die
Ligareferve und Pfeil I Leipzig Hier war Leipzig die glück
ſichere Mannſchaft und konnte mit einem Sieg das Spiel
feld verlaſſen Beim Wechſeln führten die Leipziger ſchon 2z1

Ein ebenfalls intereſſantes Spiel gab es auf dem Komet
platz zwiſchen Sportverein 98 und Naumburg 05
Die Gäſte bewieſen daß ihre letzten Reſultate keine Zu
fallsergebniſſe waren Sie zeigten zeitweife ein ganz an
nehmbares Spiel wenn auch die techniſche Ueberlegenheit

niemals zu verkennen war In der erſten Spiek
hälfte ſchoß Halle zwei Tore Nachdem Naumburg nach dem
Wechſeln einen Erfolg aufgeholt hatte antwortete 98 ſo
fort mit Nr 3 Gegen Schluß lag 05 etwas im Angriff
und konnte auch noch ein zweites Tor herausholen 05 hatte
vor allem in ihrem Torwart eine glänzende Stütze der die
unglaublichſten Sachen ſielt

4

Sportverein 98 Liga Reſerve V f Merſeburg LigaReſerve 0 Sportverein III V f L Merſeburg III 0
Sportverein IV Preußen Halle III 2 Srortverein T Jugend
gegen V f L I Jugend 2 Sportverein II Jugend V f
L II Jugend 7 Sportverein I Schüler Sportfreunde ISchüler 1 Sportverein Alte Herren Sportfreunde Alte
Herren 0 Sportverein 98 Dienstag den 4 Mei abendsUhr Sitzung des Vorſtandes des Spielausſchuſſes der Platz
und der Finanz Kammiſſion im Landhaus

Thdlicher Sturz auf der
Bei dem vom Motorradklub Berlin auf der Olympiabahn

zu Treptow am Sonntag veranſtalteten MotorradRenpen kam
der Diſiſſeldorfer Fahrer Virkhan durch eine auf der Brüſtung
liegende Damenbog zu Fall Mehrere ihm folgende Fahrer ſtürz
ten über ihn Birkhan wurde getötet die übrigen nur leichter
verletzt Auch aus v Zuſchauern wurden ein älterer Mann und
zwei Knaben durch den Anprall der MWaſching gegen die Brüſtung
vngefährlich am Kopfe verletzt

Halliſcher Schwimmverein von 1902 Dienstag den 4 Mai
7 bis 9 Ußr Uebungsabend im Stadtbad Jm Anſchluß Mit
liederver ſammlung im St Nikolaus Wegen der Beteiligung
am Sternlauf Erſcheinen aller Mitglieder erjor

e r77 nC

der lich

es

Die Remen am Sonntag
SerlinGranewald

Eröffnungs Fennen 16000 Mark 1600 Meter 1 Wan
derfalke 2 Hallunke 8 Seuchtturm Tot Sieg 94 Platz
24 16 19 16 s Lieſen

II Sperber Rennen 12 000 Mark 0 Meter 1 Glim
mer 2 Bärbele 3 Hourka Tot Sieg 13 Platz 12 88
16 10 13 liefen

III Flageolet Rennen 22 000 Mark 1600 Meter t 1 He
rold 2 Wallenſtein 3 Puſchkin Tot Sieg 30 Platz 15
15 29 10 14 liefen

IV Preis von Puchof 16 000 Mark 1200 Meter 1 Ro
wmanze 2 Enver 3 Auguſtenburg Tot Sieg 21 Platz
f3 28 22 10 15 liefen

V Hopbegartener Ausgleich 27 000 Mark 1600 Meter
ſ Banco 2 Taurus 3 Henrieus Tot Sieg 201 Platz
57 24 67 10 13 lefen

VI Jnder Ausgleich 10 000 Mark 2000 Meter 1 Flo
rett 2 Berliner 3 Argeſul Tot Sieg 84 Platz 40 18
35 10 13 liefen

VII Ausmärker Rennen 12 000 Mark 1800 Meter
l Virat II 2 Annemone 3 Retter Tot Sieg 92 Platz
28 15 38 10 17 liefen

Crefekd
I Glückauf Rennen 10 000 Mark 1400 Meter I Tſcha

malan 2 Ladislaus 8 Waſſerratte Tot Sieg 48 Platz
11 13 14 10 6 Iiefen

II Heyenbaum Jagdrennen 12 000 Mark 3200 Meter
l Atlantic 2 Holda 3 Landsknecht Tot Sieg 62 Platz
20 36 13 10 8 liefen

III Preis von Verberg 14000 Mark 1400 Meter
l Wartenburg 2 Lodſinde 3 Blumengala Tot Sieg 16
Platz 15 26 10 6 liefen

IV Stadtwald Jaghrennen 12 000 Mark 3500 Meter
Lucretia 2 Canopus Glanz 3 Steglinde Tot Sieg 17

Platz 17 41 10 6 lefen vV Preis von Riederrhein 23 000 Mark 1600 Meter
Maas 2 Mottenſtein 3 Turban Tot Sieg 17 Platz

11 13 11 210 7 üefen
VI Haus Hütten Jagdrennen 13 000 Mark 3600 Meter

l Famelot 2 Pankgrafen 3 Fliegender Aar Tot Sieg
58 Platz 17 16 15 10 7 liefen

VII Cravaner Ausgleich 15000 Mark 2000 Meter
l Kirchbach 2 Eaſſierer 3 Atlas Tot Sieg 31 Platz 17
30 24 10 59 liefen

Rennen zu Grunewald
1 Prolog Rennen 12 000 Mk 1600 Mir 1 Chalzit 2

Orla 3 Tarlatan Tot Sieg 25 Plas 17 24 60 10 10 liefen
2 Engadin Ausgleich 12 000 Mk 1800 Mtr 1 Parther

F Funkſwruch 3 Aladar Tot Sieg 132 Platz 33 47 21 10
3 liefen

1200 Mtr 1 Quanh3 Konſul Rennen 12000 Mk
e Friedensſonnen 3 lich Tot Sieg 20 Platz 13 19t91 10 s liefen

4 PulcherrimaRennen 22 000 Mk 1600 Mtr 1 Prämie
2 Moena J Faida Tot Sieg 15 Platz 12 22 15 10 9 liefen

5 Frühlings Rennen 27 1200 Mir 1 Skarabae2 eher 3 Wellenhbrecher Tot Sieg T 13 15 12 10
s liefen

J Potrimpos Ausgleich 16 000 Mk 1400 Mtr I Svrin
ger 2 Meinhard 3 Bibam Tot Sieg 75 Plats 18 16 21210
10 liefen

7 Preis der Nachtigall 22 000 Mk 2000 Mir 1 Einſelgt 2 Lorbeer 3 Abſchluß Tot Sieg 19 Platz 11 13 11 10
tefen

hHandel Gewerbe und Verkehr
FAöler Kaliwerke G in Oberrödlingen am See

Die Generalverſammlung welche in Düſſeldorf ſtattfand
ſetzte die Dividende auf 20 Prozent für die Stammaktien und auf
6 Prozent für die Vorzugsaktien feſt Die Verwaltung nahm Ver
anlaſſung darauf hinzuweiſen daß der erzielte Gewinn nicht aus

dem Jnlandsgeſchäft ſondern aus den bei der Ausfuhr er
zielten Ueberſchüſſen herrühre Es handele ſich alſo um Ge
winne welche auf 7 der allgemeinen wirtt an Lage erzielt worden ſeien Die Austen für die Kaliinduſtrie ſeien mit Rückſicht auf den Wett
bewerb und das Beſtreben des Auslandes Erſatzſtoffe zu ſchaffen
nicht r gute Jmmexhin dürfe aber mit einer befriedigen
den Abſatzmöglichkeit angeſichts des in der ganzen Welt beſtehen
den Bedarfes an Düngemitteln gerechnet werden Bei dieſen
Verhältniſſen müſſe gerade die Kaliinduſtrie von Seiten der Be
hörden eine beſonders vorſichtige Behandlung erfahren Leider
cheine das Gegenteil beliebt zu ſein denn wo ſich nur irgendein

ewinn in der Kaliinduſtrie zeige ſtürze ſich alles darauf um
dieſe Gewinne der Allgemeinheit zuzuführen Dabei ſehe man
auf der ganzen Linde einen außerordentlich ſchweren Kampf der
Werksleitungen gegenüber den Forderungen der Arbeiter Es
werde immer ſchwieriger werden das aus den Betrieben heraus
zuholen was notwendig iſt um ſich aufrecht zu erhalten Bedauer
lich ſei es daß die Kaliinduſtrie in der nächſten Zeit wieder als
eine Art Verſuchsobjiekt dienen ſoll Die maßgebenden Stellen
ſollten bedenken daß der Bergbau Riſiken in ſich tragen und daß
dieſen Riſiken auch entſprechende Gewinne gegenüberſtehen müß
ten wenn nicht das private Unternehmertum von dem Kaliberg
bau ſt zurückziehen würde Die pripate Jnitiative ſei dem
Staatsbetriebe deswegen auch vorzuziehen weil ſie ſich mehr den
Forderungen nach fortſchreitender Entwicklung anzupaſſen ver
möge als dies bei den ſtaatlich geleiteten Unternehmungen der
Fall ſein könne Gerade die chemiſche Jnduſtrie habe während des
Krieges auch ſpäter in der Zeit der Uebergangswirtſchaft in ihren
Erfolgen den Wert des privaten Unternehmertums gezeigt Je
mehr ſich die Forderungen der Arbeiter und anderer Kreiſe in
der Richtung möglichſt viel aus der Kaliinduſtrie herauszuholen
ſteigern würden um ſo größer ſei die Gefahr daß die Henne
e die goldenen Eier legen ſoll ſchließlich totgeſchlagen
würde

Die Verſammlung beſchloß ſodann zur Stärkung der Betriebs
mittel das Aktienkavital zunächſt um 2 Mill Mark Stammaktien
zu erhöhen Die neuen Aktien mit Dipidendenberechtigung ab
1 Jannar 1920 werden von einem Bankenkonſortium unter Füh
rung des A Schaaffhaufenſchen Bankpereins in Köln zu 108 Pro
zent mit der Verpflichtung übernommen ſie den alten Aktionären
im Verhältnis von 1 zum Bezuge anzubieten Um der Ge

einer Ueberfremdung vorzubeugen wurde ferner
ie Ausgabe von 2 Mill Mark 6proz Vorzugsaktien mit drei

fachem Stimmrecht beſchloſſen Dieſe werden dem A Schaaff
hauſenſchen Bankverein zu 105 Prozent übergeben Ferner wurde
die Einziehung der alten Vorzugsaktien zum Kurſe von 110 Pro
zent beſchloſſen Zu dieſem Zweck ſind 2,2 Mill Mark aus dem
Jahresgewinn vorweggenommen

Jn der Generalverſammlung der Kaliwerke Adolfs Glück
wurde beſchloſſen den Kupon auf die Vorzugsaktien für die Jahre
1918,1919 mit je 6 Prozent einzulösſen Der Vorſtand berichtete
daß auf Grund der Aufſchlüſſe und der hervorragenden Qualität
der Salze demnächſt eine endgültige Beteiligung im Syndikat in
befriedigender Höhe erwartet werden könne

Jn der Gewerkenverſammlung der Bergwerksgeſell
ſchaft Aller Hammonig wurde zur Schaffung von Be
triebsmitteln und zur Deckung von Bankſchulden wen zurzeit
auf 85 Mill Mark belaufen die Einziehung von 2 Mill Mark
Zubuße beſchloſſen zahlbar in vier Raten am 1 Juli und 1 Ok
tober 1920 und 1 Januar und 1 April 1921 Man werde die
Wiederinſtandſetzungsarbeiten beſchleunigen um auch hier mög
lichſt bald eine feſte Beteiligung im Syndikat zu erhalten Neu
in den Grubenvorſtand gewählt wurde Bankier Dammann Han
nover

Jn der Gewerkenverſammlung der Bergwerksgeſell
fchaft Hope teilte die Verwaltung auf Anfrage mit daß die
Geſellſchaft den größten Teil des 4,5 Mill Mark betragenden Ak
tienkapitals von Adolf Glück beſitze ſowie auch den größten Teil
der Einnahmen dieſes Werkes erhalte Jm Hinblick auf dieſen
Umſtand habe man auch die Hauptarbeiten auf Adolf Glück kon
zentriert

Die Gewerkenverſammlung der Gewerkſchaft Ober
röblingen genehmigte den Abſchluß und wählte neu in den
Grubenvorſtand Bankdirektor Benno Weil von der Süddeutſchen
Disoonte Geſellſchaft in Mannheim

Börſenſtimmungsbild
Berlin 3 Mai Jn der geſchäftlichen Zurückhaltung trat

auch zum Wochenbeginn keine Veränderung ein och iſt die
Tendenz der Börſe als feſt zu bezeichnen Größeres Jwler ſe
bei höheren Kurſen beſtand zeitweiſe für Kanada und im Ge
folge davon auch für einige andere ausländiſche Werte im Zu
ſammenhang mit Gerüchten wonach die früher feindlichen Staa
ten gewiſſe Erleichterungen hinſichtlich der Lieferbarkeit dieſer
Werte an den ausländiſchen Börſen zugeſtehen wollen Für Ko
lonialwerte erhielt ſich das bisherige Jntereſſe bei mäßig an
ziehenden Kurſen Lebhafter gehandelt und ſtärker geſteigert
waren nur Otavi South Weſt und zeitweiſe Neuguineg Auf
den übrigen Marktgebieten waren die Kursveränderungen enger
begrenzt Doch überwogen Beſſerungen beſonders für Schiff
fahrts Farb und Elektroaktien und in minderem Grade für

Montanwerte t
Höchſter Farbwerken Deutſch Ueberſee Elektriſcher und Felten und
Guilleaume über 10 Prozent hinaus Kali Petroleum und
Bankaktien waren überwiegend feſt Rentenwerte ſtill und we
nig veröndert Anatolier und Mexikaner waren etwas feſter
Ausländiſche Deviſen wurden bei der Vorkurs eſtſetzung a leicht
nachgebenden Preiſen gehandelt Später erfuhren die Kurſe an
der Börſe nur geringe meiſt nach oben gerichtete Veränderungen

Deviſenkurſe
Berlin 3 Mai

Die amtlichen Not erungen ſür telegraphitche Aus ahlungen ſtellen
s r der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
w olat
weeeeeeceoeeoeceeoaneonmoaoo nooOfncnooeHeute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2072 75 2077,26 2082,75 2087,28
BrüſſelAntwerpen 364,60 365 45 369,60 8370,40
Chriſtiania 1I0s3,75 1086 28 1088,75 1101 25
Kopenhagen 5959 00 8981,00 974 05 976,00Stockholm 1218,75 1221,26 1226 26 1228 78
Helſingfors 302 220 303,30 257 20 257,60

ien 263,70 254 30 259 70 260,35ondon 215,76 218,26 222 25 222 75Jew Bonn 56,90 67 10 57 151 5788ais 342 10 342,00 344 60 345 40wei z 1014 00 10160 1021 28 1028,75
964,00 876 00 974,00 9786,00

alte n 21 41 21,62 20 98 21 0o2Deutſch Oeß abgeſt 2722 27,28 27,72 27,75
3 88 80 39 00 89,40 u 60drei 24,47 24 28,47 258,58n wunnn S

A e J 1 Ah

Produktenbericht
Berlin 3 Mai Am Hafermarkt gelangten aus erfter

Hand weil nicht rechtzeitig Verfügungen über die Neulieferung
ergangen ſind größere Poſten zum Verkauf Die Geſchäftslage
war daher wiederum flau Das gilt auch von den Nebenpro
kaum verkäuflich und ebenſo gehen die Preiſe für Lupinen und
Serradella nach unten Jn Heu und Stroh müſſen ſich die Ser
käufer auch zu Preiszugefſtändniſſen bequemen zumal das Grün
futter bereits eine weſentliche Aushilfe bietet

BVerlin 3 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Ahladeſtation 2700 e
2680 Tendenz mait

Bei der Bayholzverfteigerung im Forſt Goslar ſanken die
Preiſe gegenüber den im gleichen Forſt im Anfang April erzielten
neuen durchweg um 50 Prozent

Merſeburger Ueberlandbahnen Am 29 Avril fand ſeiten
der Aufſichtsbehörden die landespolizeiliche Abnahme der Erwei
terungslinie Röſſen Daſpig ſtatt Es wird vom 2 Mai an nun
mehr der Verkehr zwiſchen Merſeburg und Daſpig
aufgenommen werden Unterdeſſen iſt auch die Unterſtation der
Leuna Werke für die Speiſung der Zweiglinie bis nach Dürren
berg fertiggeſtellt und in Betrieb genommen worden Die Reſt
ſtrecke Daſpig Dürrenberg Fährendorf befindet ſich noch im
Bau die Fertigſtellung wird bis zum Juli erwartet

Abermalige Erhöhung des belgiſchen Bankdiskonts Die
Banque Nationale hat den Diskontſatz um ein Prozent auf 5
Prozent erhöht Die letzte Erhöhung von Z auf 436 Proz er
folgte erft am 1 April d J

Aus dem Konzern der Deutſchen Continentale Gasgeſellſchaf
Deſſau Die Ueberlandzentrale Oſtharz Aktiengeſellſchaft verteil
wieder 8 Proz Dividende

Ein Opfer des Konjunkturumſchwungs Der Preisrückgang
und die Abſatzſtockung haben ein größeres Berliner Konfektions
haus in Zahlungsverlegenheiten verſetzt Das Haus hatte wie
verlautet größere Abſchlüſſe nach dem beſetzten Gebiet gemacht
die infolge der Valutaverhältniſſe zu Verluſten geführt haben
Es wird der Verſuch gemacht dieſe Abſchlüſſe wieder rückgängio
zu machen Wenn die Bemühungen fehlſchlagen ſo wäre der Zu
lammenbruch des Hauſes unvermeidlich

Rertiner Börsovom 3 Mal 1920
Telegramm

dukten für Hafer wie Haferbackmehl uſw Hülſenfrüchte bleiber
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Tendenz lest

Leipziger Börse
Leiprig den 3 Mai 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 230 00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 130,00
Land wirtsch Masch Zimmermann Halle 1688,00
Monsfelder Gewerkschaft 4240,00Portland Zementſabrik Halle 147,00
Prehlitzer Braunkohlen 10695,00Priorit 1250,00v J n

C T
Verantwortkich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bieler
Verlag Saale Zei ung G m b Halle Druck Zeituverlag und Druckerei Otto Hendel Je no
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